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Die Zahnärztin zu Besuch im Waldkindergarten (DR) 
Der Zahnarztstuhl kommt in den Wald 
 

 
 
Bild: Mit einem Gartenstuhl und einer Taschenlampe kommt die Zahnärztin in 
den Wald (Foto: Waldkindergarten) 
 
 
Zahnärztin Frau Bauß ist bei den Waldkindergartenkindern schon bestens 
bekannt. Zwei Mal im Jahr, im Herbst und im Frühjahr, nimmt sie sich Zeit um 
den Wurzelzwergen die Wichtigkeit des Zähneputzens zu vermitteln. So kam 
Frau Bauß auch diesmal wieder an einem Mittwoch im Oktober zu den 
Wurzelzwergen in den Wald.  
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Bei jedem Besuch etwas Neues! 
 
Bei jedem Besuch lässt sich Frau Bauß etwas Neues einfallen, um die Kinder in 
den Bann zu ziehen.  
Zuerst werden immer gemeinsam die Zähne geputzt. Dabei wird ein lustiger, 
einprägsamer Spruch eingeübt, damit ja kein Bereich beim Putzen vergessen 
werden kann.  
Durch Corona war in diesem Jahr kein „echtes“ Zähneputzen mit Bürste und 
Zahnpasta erlaubt. Darum wurde der Kopf als Kaufläche, der Bauch als 
Zahnvorderseite und der Rücken als Zahnrückseite genutzt und kräftig mit den 
Fingern gekrault und dabei der Spruch eingeübt.   
 
Diesmal mit Gartenliege 
 
Frau Bauß hatte aus der Praxis die Instrumente für die Kinder mit gebracht, die 
bei einem Zahnarztbesuch zum Einsatz kommen. Die Kinder konnten alle 
Instrumente in die Hand nehmen und genauestens untersuchen. 
Dann wurde in der Mitte eine Gartenliege aufgebaut und ein Kind durfte sich 
darauf legen und mit Frau Bauß und ihrer Kollegin den Zahnarztbesuch 
nachspielen. Damit man auch genau alle Zähne sieht, braucht es ein helles 
Licht, das mit einer Taschenlampe nachgestellt wurde. Wie bei einer richtigen 
Untersuchung wurden alle Zähne angeschaut und gezählt, wie viele Zähne im 
Mund sind.  
 
Instrumente nachgebaut 
 
Für die jüngeren Kinder war es dann genug und sie durften wieder zum 
Spielen gehen. Die Vorschüler durften zusammen mit Frau Bauß aber im 
Anschluss noch die Instrumente nachbasteln. Aus Stäbchen und kleinen 
Spiegelchen wurde der Spiegel nach gebaut und ein kleines Häkchen, das 
zur Untersuchung genutzt wird. Die Kinder waren mächtig stolz, dass sie nun 
ihre eigenen Untersuchungs-Instrumente hatten.  
Für alle diese Mühen überreichte die Leitung des Waldkindergartens zum 
Abschluss noch ein kleines Geschenk an Frau Bauß und ihre Kollegin. Alle 
Kinder freuen sich schon auf den nächsten Besuch im Frühjahr!  


